










Anlage 1
Satzung

des Landschaftsverbandes Rheinland

über die Zuweisung von Mitteln der Ausgleichsabgabe nach dem Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) an die örtlichen Fürsorgestellen bei den Kreisen, kreisfreien und kreisangehörigen Städten im Rheinland für das Haushaltsjahr 2005

(Ausgleichsabgabesatzung 2005)

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und § 7 Abs. 1 Buchst. d) der Landschaftsverbandsordnung für das Land Nordrhein‑Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 657), zuletzt geändert durch Gesetz zur Anpassung der Mindestfraktionsstärke der Höheren Kommunalverbände vom 21. Juli 2004 (GV. NRW. S. 420), in Verbindung mit § 9 des Gesetzes zur Durchführung der Kriegsopferfürsorge und des Schwerbehindertenrechts (DG-KoFSchwbR) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. November 1987 (GV. NRW. S. 401), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 16. Dezember 2003 (GV. NRW. S. 766), beschließt die Landschaftsversammlung Rheinland folgende Satzung:

§ 1

Den örtlichen Fürsorgestellen bei den Kreisen, kreisfreien und kreisangehörigen Städten im Rheinland wird zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 102 Abs. 1 Ziff. 3 des Sozialgesetzbu-ches - Neuntes Buch - (SGB IX) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Juni 2001 (BGBl. I S. 1046), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. April 2004 (BGBl. I S. 606), in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Ziff. 6 der Verordnung zur Regelung von Zuständig-keiten nach dem Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch – SGB IX (ZustVO SGB IX) vom 31. Januar 1989 (GV. NRW. S. 78), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 16. Dezember 2003 (GV. NRW. S. 766), für das Jahr 2005  31,40 v. H. des Aufkommens an Ausgleichsabgabe zugewiesen.

§ 2

Aufkommen an Ausgleichsabgabe im Sinne dieser Satzung ist der von dem Integrationsamt des Landschaftsverbandes Rheinland im Jahr 2003 vereinnahmte Gesamtbetrag der Aus-gleichsabgabe unter Berücksichtigung des für 2003 durchgeführten Finanzausgleichs zwi-schen den Integrationsämtern und der Abführung des dem Ausgleichsfonds beim Bundes-minister für Gesundheit und Soziale Sicherung zustehenden Anteils.

§ 3

Die Aufteilung der Mittel gemäß § 1 auf die örtlichen Fürsorgestellen erfolgt in der Weise, dass zunächst jeder örtlichen Fürsorgestelle ein Betrag in Höhe von 52.000,00 Euro zur Verfügung gestellt wird. Die verbleibenden Mittel werden dann auf der Grundlage der Anzahl der in den jeweiligen Kreisen, kreisfreien und kreisangehörigen Städten am 28.02.1997 wohnenden schwerbehinderten Menschen, die im Arbeitsleben stehen, prozentual aufgeteilt.
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§ 4

Das Integrationsamt des Landschaftsverbandes Rheinland kann einzelnen örtlichen Fürsorgestellen zur Durchführung ihrer Aufgaben über die ihnen gemäß §§ 1 und 3 zugewiesenen Beträge hinaus weitere Mittel

‑
aus im Vorjahr nicht verwendeten Mitteln an Ausgleichsabgabe der Fürsorgestellen

‑
und, soweit erforderlich, darüber hinaus bis zu einem Betrag in Höhe von 30 v. H. des Gesamtbetrages nach § 1

zur Verfügung stellen.

§ 5

Diese Satzung gilt für das Haushaltsjahr 2005.

Anlage 2

Verbrauchte Mittel der Ausgleichsabgabe

durch örtliche Fürsorgestellen

Haushaltsjahr
Gesamtbetrag/Euro

1999
13.336.449

2000
12.139.801

2001
14.208.612

2002
13.866.018
2003
13.560.320

Anlage 3
(Ausgleichsabgabesatzung 2005)

	Fürsorgestellen
	schwerbehinderte Menschen im Arbeitsleben
	Zuweisungsbetrag

- Euro -

	
	Zahl
	Prozentsatz
	Anteilsbetrag
	Sockelbetrag
	Gesamt

	Kreisfreie Städte
	
	
	
	
	

	Aachen
	4941
	2,780
	334.156
	52.000
	386.156

	Bonn
	4339
	2,442
	293.528
	52.000
	345.528

	Düsseldorf
	9137
	5,141
	617.948
	52.000
	669.948

	Duisburg
	11528
	6,487
	779.737
	52.000
	831.737

	Essen
	14187
	7,983
	959.557
	52.000
	1.011.557

	Köln
	17791
	10,011
	1.203.323
	52.000
	1.255.323

	Krefeld
	3784
	2,129
	255.906
	52.000
	307.906

	Leverkusen
	3165
	1,781
	214.076
	52.000
	266.076

	Mönchengladbach
	4161
	2,341
	281.388
	52.000
	333.388

	Mülheim/Ruhr
	3628
	2,041
	245.328
	52.000
	297.328

	Oberhausen
	4854
	2,731
	328.266
	52.000
	380.266

	Remscheid
	3824
	2,152
	258.670
	52.000
	310.670

	Solingen
	4935
	2,777
	333.795
	52.000
	385.795

	Wuppertal
	9592
	5,397
	648.720
	52.000
	700.720

	Kreise
	
	
	
	
	

	Aachen
	7168
	4,034
	484.887
	52.000
	536.887

	Düren
	3413
	1,921
	230.904
	52.000
	282.904

	Rhein-Erft-Kreis
	5431
	3,056
	367.331
	52.000
	419.331

	Euskirchen
	3325
	1,871
	224.894
	52.000
	276.894

	Heinsberg
	4358
	2,452
	294.730
	52.000
	346.730

	Kleve
	4629
	2,605
	313.121
	52.000
	365.121

	Mettmann
	5049
	2,841
	341.488
	52.000
	393.488

	Rhein-Kreis-Neuss
	3107
	1,748
	210.110
	52.000
	262.110

	Oberberg. Kreis
	4927
	2,773
	333.315
	52.000
	385.315

	Rhein.-Berg. Kreis
	2814
	1,584
	190.397
	52.000
	242.397

	Rhein-Sieg-Kreis
	7193
	4,048
	486.570
	52.000
	538.570

	Viersen
	3032
	1,706
	205.061
	52.000
	257.061

	Wesel
	4143
	2,331
	280.186
	52.000
	332.186

	Kreisangehörige Städte
	
	
	
	
	

	Bergheim
	1033
	0,581
	69.836
	52.000
	121.836

	Bergisch Gladbach
	1617
	0,910
	109.382
	52.000
	161.382

	Dinslaken
	1476
	0,831
	99.886
	52.000
	151.886

	Düren
	2081
	1,171
	140.754
	52.000
	192.754

	Grevenbroich
	1046
	0,589
	70.798
	52.000
	122.798

	Kerpen
	1018
	0,573
	68.875
	52.000
	120.875

	Moers
	2053
	1,155
	138.831
	52.000
	190.831

	Neuss
	2461
	1,385
	166.477
	52.000
	218.477

	Ratingen
	1351
	0,760
	91.352
	52.000
	143.352

	Troisdorf
	1194
	0,672
	80.774
	52.000
	132.774

	Velbert
	1561
	0,878
	105.536
	52.000
	157.536

	Viersen
	1197
	0,674
	81.015
	52.000
	133.015

	Wesel
	1170
	0,658
	79.092
	52.000
	131.092

	insgesamt:
	177713
	100,000
	12.020.000
	2.080.000
	14.100.000


